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Nks . 4 ^ ' M o l! t a g s, d«n I , Okib . > »»».
JeVerjschswbchtRltK

Anzeigen und Nachrichten.
Gcrichti. Pr »xl.

r Zu » kpl . Shreu Pastor Janßen Ver¬
gantung »oaTold , Silber , Zinnen . rinnen,
Kupfer , Mkßlig . Bettes , Tische , Grüble,
Schranke, Kühe und Jungvieh , «sch Gär,
ßen Haber, Rocken , » nd Heu und sonsti¬
gen Sachen ist terrninuslaufden Freitag «ls
Pen rz d in wepl Ätzrrn Pastore« Janßen
Behausung zu Sleve -nS «nge ' ctzet worden.
Wornach rc> S,g » . Jever am 2 OrnSvz.

Sut her Regierung.
2 Mann die Besticku-rgder Dikrldam-

me beyDauenrftld , bie Hintersübung nutz
Bestictung am Oste » und Äesterflüge,deich,
imzlerchea die Be . Höhung der Westcrpüt-
terrdammes de» D « urnsfeld , an den Dlin»
best «» nehmenden öffentlich verdnrigen » er¬
den soll und du zu rermmut auf den 14
Oer . angeseyer worden ist ; so wird solches
hindurch vekaimt gemacht , und können die
jemge , » eiche von dieser Arbeit annehmen
» ollen, sich gedachrrn Tages des «Borgens
um yUhr bey Lauenfstt * einstude » , die
Londilwnes verneluner , abjirhe » , und nach
befinde » den Zuschlag gewärtigen.
Wornach. rc . Kfigl. Jeverb inOct rtzog

Ast der Regierung.
Z Zu Johann Rem» rrs A « mmen Ver¬

gantung r» » ÄslS>. Eilber Knpfer , Meß.
ng , Tische, Stüh e , f?vlrge ! , 1 Bchranck,
aüerloy Krauen KieidungsWcke », l Rüsche»
Schlitte» uatz sonstige S «Hen . »st Tormi-
mrS auf den Dosnerstag als den24 dieses
dos Nachmittags um l Uhr, in besten Be¬
hausung zu Dunsens in Hohenkiecher Kirch-
spiel anzefetzet worden . Gigl . Ieoor den
i Oct ir ^ ; .

N-rS dam Landgerichte Hieselbst,
» r ifiourtssa ».

Bedingungen »nd Anzeige » zu dem
HubhaSstis '-s proclamate

3u No . i Adelheit Maria Gmbergs
-«jau » berr.

Z l Di « Kausgeidsr » erd«, I, »rey
gleiche » Tn » ine» , Map i »o6 . » apiz «^
UndMap i ?O8mit t» lscheola «fe» dr» 4 pr»C.
Zinsen von des depden letzte« Termine«
von Ma» i8c -6at an bezahlt.

§ s die sämtliche» Keposttengebsthre» u.
SudhastalionSkosten , inclsstve des r proC.
trägt der Käufer , so daß die Brrkäsferm
die Gelder rein erhebe ; für Aachfnchsung
dcx Vttgailttmgs Entwurf der » ebingkm-
ge» , Sßiznaktonen , »nd sousttge , « ich ans-
sergrrichtltche Me» ühur,g »u » nd L»slsg «n
bezahlt der Käufer «« den Anmald derDer-
käufert« vier Pistole» '

§ z Das Hans kam, erst «« Skay.
istob , von dem ikäoftr in - «fitz g«»om« e„
» erden , die Verkäuferin zieh« bi« dahin
dte Heuer , usd trägt die Abgänge bis da¬
hin, Die Unterhaltung und Gefahr de« Kau«
scs istlaber >on !e !ch f«rNechn«»g. d,S Käufers.
Da -S Hau« ist zu incx>E verstchrn , n»d tri»
derKänfer d«- faRs sogleich in d er Verkäuferin
Nichte «ndTerbintzlichkeitenbepder Grand,
vei stchernngi'geMfchrfl ci >e.

Zuh ^ s. z Folkerk Giebels hakbsa
-̂ aus berr.

Z r . Die Kaufgelder werden halst umMay
1806 u halb um Michael kFob bezahlt

F 2 . Atze sämsnliche » GrpMeagetz,"ihren
und KsdHaHattortsfvHca wtt . des r p Eene
trägt der Aaufer so daß der Verkäufer die
Gelder ret, erbebe . ZÄr Nachsvchungder
Bcrgamnng , Hntwktt' f dev ktzcdlagnnge «,
Lffigaaltsuen »ab sonstige auch avßerge-
richtlichcBemLbu«geu uup Auslage » bezahlt
der Känftr a» de » Amvaid des Derkäuftrs
dres Pistole » .

§ z . DaS Haus kann um Rap 1806
bezogen werden, als bis dabin Verkäufer
die Heuer zt - bt und dir Abgänge trägt.
Jedoch die Unterhaltung «nd Gefahr dis
HauseS ist s»Mt sie di« Rechnung des Käu>
sors, und ist dies HaldeHaus oder Kitzen M



zao vO surItUttsgesahk »erßchert Der Käu¬
fer tritt sogleich ia - ie Rechts ns- Beristud-
ltMeiten des Verkäufers de- der Vrand'
verstchecunssgefeSschast eia.

su No . 4 va» adetich freye LanV°
zurb Pallhausen belr.

§ r . Das kand liegt nach dem Eomri-
buttossregtster str Ko Grase », ohne daß je.
Doch weder in Absicht der Zahl, noch der
-Größe der Grase für de» Irrchuiu in dieser
AkiKüöe gehaftet würde.

Auf das Land basten ordinäre und ex
kraordinqre Csnknbmwu , Kuhschatz und
Kiechenpflichren, « ich ncuej KielkoZen. Aus¬
ser diesen Lasten ist es nach de « Morten dcö
KnysciefeS , shue daß indcßeu Verkäufer zu
einer Gewähr verbunden sein « ollen , gleich
andern adeliche » Güther« frey . Auch hat
der Käufer die bsy allen St «»s und Vcran-
derungssäüin nachjusuchende Eonfirmalio»
der adclichen Frst-Hesieu auf seine Kesten zu
suche» , zu welchem Ende ihm der tttzte
Kreybricf au dem Verkaufstage aukgchäu-
digt werde« soll.

§ z . Das jiandguch ist vsn May 1806.
biö dahiu rsl2 an Wcns Lhristopbers Edeu
veeheaert . Der Käufer tritt von Wav « 806
ab an in die Rechte und Vcrbindiichketteir
ausd !ei>mHcurrco !itracre ein . Er muß also
den Pächter dis Wan 1812 wohnen laßen - s
Bis May lK-aä ziehe » die Verkäufer die
Heuer , tragen auch bis dahin die gedacht««
Abgänge-

§ 4 . Die Gefahr und Unterhaltung der
Gebäude iß sogleich für Rechnung deS Käu¬
fers , und- tritt er sofort bey der Lrandver-
slcheruiigsgelellschastin die Rechte und Pflich¬
ten der Verkäufen« in . indem die Gebäude
zu l5 «O E Versichert sind.

S. 5. Die KarisAelder wei den irr drei glei¬
chen Terminen als May » Zoä , Michael
18 : 6 , und Wüv i8»7 . mir zwischenlausen¬
de » 4 pro Ee» l Zinsen der Heyden letzten Ter¬
mine von May iZoü ab an , ins Depositum
bezahlt.

F . 6 . Tle ^ mmtlicheirDepesitengebühren
und GubhaAatiouskostcn inelusive des r pro
Te»t trägt der Käufer, so daß die Verkäufer
die Gelder rein und ohne Abzug erhebe » ;
u»d daher

§ . 7 . Statt der Kosten der Nschsuchung
- es Verkaufs, der Brdingunge» derer«

Bekanntmachung und Mßiger resp außerge»
rlchtlicheu Bemühungen des -Aiiwaldes - er
Verkäufer bezahlt ihm der Läufer ü Pistol« .

Za No . 5 Edo (Velricks Wlttwen Er¬
ben -Häuslings -Haus nebst Garten unv

Matt Landes betr.
§ . 1 . Kür die genaue sandmaaße wird nicht

gehaftet und kann das H Matt sogleich nach
tzeer ndteker Frucht , die darauf stehet , an-
gettcten werde» .

§ . » - D : s eine Wohnung ist Map 180-6.
beusrlss Die andere Wvbnung ist noch biS
May 1827 au Eibe Hillers zu vier Pistole»
nebst der Hälfte des Gartens verheuert . Der
Käufer kann also die v» » 5ade Weyers
besessene « Wohnung nebst der Hälfte des Gar.
tens um May 1806 schon !m Besitz nehmen.
Die Heuergelder bis May 1806 ziehe « die
Verkäufer , trage » auch vis dahin die Abgänge:

§ 3 Die Gefahr und Unterhaltnng des
Hauses tst sogleich für Rechnung des Käu¬
fers und tritt er sofort bey der Srandverfi-
cherungsgesellschaft iir die Rechte und Pflich,
len der Verkäufer ein , indem das Haus zu
»so E versichert ist.

§ . 4 . weg «» Bezahlung der Kaufgeld «!
und der Zins«« , wie § . g zu Ro - 4.

§ . 5 . Wegen der Deposikeirged undS «b<>
haAaclsnkkostcn wie tz 0 zu Ns . 4.
§ . 6 Statt Kesten d Nachssch . d . Verkaufs,

der Bedingungen , deren Bekanntmachung,
Assiqnskioncnund sonstiger reip , « ußergerscht«
lichen Sc-mübunsen des Anwaldes der Ber.
käufcr bezahlt ihm der Kauter vier Pistolen.

Au No . 6 Edo Gelricbs Wittweir Ev«
bei, Lrugbaus bei GIdocs nebst Lanvstü-
cken bero.

§ . r . Kür die im Proclam angegebene
Größe der Landstücke wird nicht gehastet,
sondern Haus , Garten . Land und Brauge-
räthfchafteu werden so verkauft , als es A.
M Taddicken Ir« Heuer bat

§ 2 , Da es an diese« bis May i8n ver¬
heuert tst . is tritt der Käufer vo « May 1S06
an , in die Rechte »ad Berbmdlichkcilen aus
diesem Heuercvnlracte ei» . Er maß also den
Pächter bis K?ay rHr i ws- ne» lassen , vis
May 1806 stehen die Verkäufer die Hetrrr,
trage» auch dis dahin die Abgänge.

§ z Die Gefahr und Unterhaltung des
Hauses ist sogleich für Rechnung dec- -Käu¬
fers , und tritt er sofortHey der Lstsnbver-



sicheruugSaiistalt in die Rechte und - stich«
ten der Verkäufer ein , indem das Haus zu
zoo -e- versichert ist.

§ 4 We «en Bezahlung derKaufgelberu.
der Kiuftn wie § 5 zu No . 4.

. § Z Wegen der DerositengehAhren Und
Gubhaffaltonskosten . wie § 6 zu Ro 4.

§ 6 . Wesen der Nachsuchung des Ver¬
kaufs und der fernern Kosten wie § 6 zu
No § .

Au Mo . n 3 - M . F . « . L . H . I.
Eberbark « Haus in der wa - estraße beer.

§ i Das Haus kann sogleich in Besitz ge,
nommen w - i'den.

Z 2 Die Gefahr u Unterhaltung dekEs-
baudcs « nd die nach deuiGcrkaufStage fällig
werdende tamtlichr kästen und Gefalle sind
sogleich für d'e« Käufer

§ z Der Käufer tritt sofortln dieUech-
te und Verbindlichkeiten der Verkaufcrbe»
der Kra «dvexsicherungsge ' «llschast , « o das
Haus zu 100a E und die Scheune zu 300
Ach ! , versichert ist , ein

§ 4 Msqe » Bezahlung der Saufgelder
» . der Zinsen wie Z zzuNo 4.

§ 5 . Wegen der Deposieengebübren und
Subb «st«tio»sk»st »n » ie § b zn N » . 4.

§ 6 Wegen Bewirkung des Verkaufs,
Nachsuchmig der Affignatiourn und sonstige
Auslagen und Bemühungen muß der Käu¬
fer an d.Hr . ConLstorialfeerkiair Minffen
Ms Aistole» beztchien.

§ 7. Der zeitige Besitzer des Hauses,
Wirch Linz , zieht annsch wegen der in
Lrdhener «usgethanen gWatts » bep Wolters,
her- , die dissshrige Erbpacht zu 74 E>

§ 8 . Noch de « Subhastastonsprvtocoste
»0« 15 Nov . 1786 hat der Vater und Erb-
laßrr der Verkäufer mit dem Hause auch
Kirchen nud Lagerstellen verkauft , welche aber
von dem Verkäufer , wevl Bdv Popkcn nicht
geliefert worden . Das Recht da . u wird vem
Käufer mit übertragen , ohne jedoch irgendeine Gewahr iU leigen.

§ 9 Der Mistel i« Korhause , die eiser¬
ne yeerdv 'atte , die eiserne Thüren vor den
trey im Haufe vesisdstWcn Dumpföfen , die
deybe Lhüren . welche aus de« Bsrhause
nach dem Gange und aus dem Gange nach
der hintern Küche führen , die Lattenihär zwi¬
lchen dem obersten und UnterstenBode« und
v »e an dürr Boden befestigte sechs Stäke

werden sicht mit verkauft , sondern autzg«,
nommen.

Fu Mo . 12 Georg Seelig Schröder ?»im Heppenser Loge stehendes , zur -Hand ¬
lung , Nl) ickbftbafr,Braurr »y, Läckerey u.
Landwirrhschaft rvohleingerickteres «ns
gut gekegenes Haus nebst Scheune , auch
großen <l)bst und Lohlgarten , worin ein
Graben mir gurem reinen ^vaster befind¬
lich ist betreffend.

§ i . Die Gefahr und Unterhaltung de8
Gebandes ist sogleich für den Käufer Das
Gebäude Ist aber versichert und tritt der Käu¬
fer in die Rechte und Verbindlichkeiten des
Verkäufers bey der Trandversicherungsan,
stakt sofort ein

tz 2 . Es kann um May i - e6 von dem
Käufer im Besitz genommen werden . Bis
dahin behalt sich der Verkäufer den unentgelt¬
lichen Besitz und Wohnung bevor , trägt
auch bi« dahin die Abgaben. Sie bestehen
nur in ivO 25 sch. Krugheuor und ro Gri.
Deichgebüdr.

§ z Wegen Bezahlung der Kaufgrldek
und der Zinsen , wie § 4 zu R » 4.

§ 4 . Der Käufer tragt alle Depositen-
gevübren u . Subbastationskosten inclusive
des i pr »C . und bezahlt an den Anwald des
Verkäufers für Nachsuchung der Gubhasta,
tion , Condirisnen derfttven , Bssignaßonen
und Ertraiudicialbevttihungei , zwanzig E
in Golde.

A« Mo . IZ Georg Sglig Schröders
nutzbare » Ligenrhum an iZ Grase Lau-
des betr.

§ 1 . Kür die genaue Maaße wird nicht
elngeßanden.

K 2 . Tie köimeu sogleich in Besitzgcuom«
men werden.

K z . Wegen Bezahlung der Kaufgeldc - u.
der Zinsen wie § 5 zu No . 4

§ 4 . Der Käufer trägt «sie Dcpositeu-
gebnbren u. Tubhastationekoffen incl. des 1
prok : und bezahlt an dcn 'Anwald deSDcr'
kansers für Nachsuchung der Bukhastation.
Condttieneu »erselöen Asslgnstlonen undlKx-
lrajudleialbeurübimaen 15 ->E i» Golde.

Au Mo . 14 G Reiner « TölsteSe Häus¬
lingshaus ems Laue stüke Herr.

§ i Kür die in dem Protlem angegebe¬
ne Größe der Laodffüke oder genaue Land¬
maße >v »rd nicht gehaftet.



st s . Das Haus nebst Scheu » « und Gar¬
de» ist an Hinrich Toelstede bis Map rZn
zu 20 E >ätzrlich verheuert. 5 Grase find dis
May i8 > i a » Johann Kinrtch Geba mid
JvhannRieklefs zu yo E verheuert 7 Gra¬
se uud die 8 Grase nedst Larfstelle stad an
Iolraü » Hincich Jaaße » und Röltger
Ianße » Lotlmans dis May ihki zu
70 E und 117 E ro s. 2^ witt jährlich
verheuert Der Käufer tritt mit May 7806
tn di« Rechte unD Berbindltchkcittn aus die-
ftn Heuercontracten und d»re« fernera Con-
ditiane » , wesfals die Heuorbricf «, bey de«
Amt « »«« Tarlichs einzuieherr siud . Bis May
1806 rieht der Perkäafer die Heuer , tragt
auch vis dahin die Lasten des kaadeS.
§ z Die Gefahr und N» t« haitung des Hau«
scs ist sofort für dea Käufer Dach trtt er
sogleich betz d . LSraudverstcheruukszcscüzchaft
in der Verkäufers Rechte «ad Verbindlich,
kciten . Es ist zu 400 versichert.

§ 4 Wegen Bezahlung der Kaufgclder
Und Zinsen wie st 5 zu Ko . 4.

- 5 . D « Käufer ttagt die sämtliche» De«
postleugcbnhrcn u GuVhastationskoKe« in¬
klusive des i proC . u zahlt an de» Nnwald
des Verkäufers wegen Nachsuchang des Ber.
kaufs , Aßigvatioaeo u . sonstige Ei -iraju«
dicial Bemühungc « vier Pistolen.

Aa No . 75 der Demoiseiles Günther
großen Garten berr.

§. t . Der Gatten kann sogleich ange,
treten « erde» .

§ s Wege » Lejahlung der Laufgeldev
und der Zinsen, wie § 5 zu Ko 4.

z . Die sämmiliches Deposltcugeböhren
Und Gudhastatisnskosten inclustoe des
i pro C« » t träzt der Käufer allein, so daß
Verkäufer die Kavfgrlder rein und ohne
Abzug Heden Statt der Kosten für die Nach-
suchuvg » er SubdaSation , der Verkauftbe-
dinguvgcnu . der Lssianalionen muß der Läu¬
fer hinnen 4 Woche» 20in - Golde a« de«
A,wakd der Verkäufer bezahlen

Au N » 16 Der Demoiselles Günther,
ehemals Twacdrmanschen Garrenbrtr

4 i Der Garten, voinveich- w seither » ichtS,
als zur * n !eAV.» a einer neue» Pumpe «onni
huiret wordeo , kau sogleich angekreke » werde» .

2 Wegen Kezahlung der Kaufgclv . und
der Zinsen wie § z zu No . 4
Die Fortsetzung in der Beplage,

§ z Die ' amtlichen Lepofitengsbühren
« iid Gubhastarloaskssten incl . des 7 pr » L'
trägt der Lauser allein, so daß Verkäufer
die Kaufgelder rein und ohne Mmzhrbe « .
Glatt der Koste « für die Nachlüchurgder
Subhastation , deS DerkaufSbediagange », u.
der Affiguationev muß der Aäafer hinnen
4 Woche» rz E i» Golde an de » Anwald
der Verkäufer bezahlen.

Au No . 17 der Demoiselles Güthec
-Haus in Ver waßerpfortstraße berc.

st i Dies Z« » vbi>Auck liegt für tZ Hält,
fee » nd wird « >t den Gerechtigkeiten « nd8e-
schmerd «« » erkauft , so wie Verkäufer eS be¬
sitz,» Weshalb der Ertract des Stadt - rn » .
h»chsbe» Ihne» eingesebc» » erde» k« , » .

st e . Die Gebäude sind zu 1500 U.
500 für Keuersgefahr oerstcherr. I»
die Rechte und Verbindlichkcittn aus diesen»
Assec»ranzc»ntracte trit der Läaftr sogleich
de,m Kauf ein Dagegr « liegt ihm auch so¬
fort die Gefahr und Uaterhall »ng des Im-
« obilstücks ob.

st z . Eis May78s6 behalte » Verkäu¬
fer d«SZlN« obilstüku» chimKksttz lragensuch
bis dahin dir kästen Die r Grase auf de»
Hciligenlande stad noch auf r r<o6 » . 1807 jähl.
zu ; ^ i , tzsurant für beyde Gras - an I . Ger¬
de» in Cleverns verheuert , i» welchemEon -
ract der Läufer elurritt . Die Ervheuer»
gelber von dea r Matte » be» Schenum wer¬
de» , so wie die Ervheoergelder »on den 2
Matte , in der Siede ! jährlich »« Michaelis
bezahlt.

h 4 . « egen der Bezahlung » er Kaufgel.
der , n» d der Zinsen wie st 5 z» No . 4

st 5 Die sämtliche» Lcpesiiengcbühre»
und Tnbhastalionskoste « incl . ves. 7 pL : » «A
der Käufer mit bezahle« , dannt Verkäufer
die Kaufgelber ohne Ab ug erheb- » . Auch
muß ihnen der Kaafer » egen NachsMu » ,
der Subhastatio » , Sss -ßnarionen . Kxlrasudici-
alie» » - s f i» allen fünf Pistolen vezahieu.

r z Beste Sorten Jagdflinten sind wie¬
derum in billige« Preise , zu haben bcy K.
tz . L ehrens in SübbenS-

74 Ich mach» meinen Gössern «sd Urkun¬
de » hiermit bekasri : daß ich , zu ihrer Vewir«
thung aus dcmRarhhauje nunmehr -» einge¬
richtet sey . Jever . Franz Linz.

welche am Dienstag erfolgt.



Bcylaqe , zu Nro . 42.

75 12z A » lL Baddewstber Ntmcu«
gelter g » , ji « sli « zudclczr, « , wer da,SN
G - brKNch mochck und §«bö ^ « r Sicherheit lei
8i > ka» lr » » 8e sicher » be » Sl -« "» iu ? rttkAn>
ton Heinrich Ehrenranc zu Nendorf meiden,
> » d der Zinse » wegen « it ihm «cestchire 'i.

Äaddnvard « , den 7 Ott itzc-L.
t6 Be » Hayuag Remmets SshnesGel,

der sind sogletch SvO vK j^ nkttsg -g zu bele¬
gt « , »ud tst bq » dem Legierungkpeveüen Pvp-
ike» das Wsitcrc zu erfahren.

> 7 A »nki » e Aa »m Müsse » Kisdcr Gel¬
der And sazteich 600 E ztnSlrägig zu beie-
gr « und La-« « av das Weitere bei dem Re«
gienmgspche »-« Pepkm erfahren.

18 Ortgies Hiarichsz » Schortens z^ acht
hiedurch bekannt , daß er für keine Schreibt»
hafte als die er selb- verschildet , auch
diejenigen welche ih« «t» as schuldig find
an niemand anders als an ihn selbst . « bejah
len haben.

i y Lin Hans kn der Wangerstraße wel¬
ches »an de» « chn- eranttsnretfter Helms
drwahnt wird . steht »an jetzt an dis Aa » zu
» erh «n»r » . kicbbaber können sich he- th»
einfinde «/und «keardirev.

20 Den KuPcraMtsweisier « , welche den
Beytrag nech rcstiren werden hierdurch noch»
« als erivuert ihn in Zeit v »n ig lagen an
denvnchfihrenden Altrrman » I . k . Sicfken
zu entrichte , . widrigenfcrSs ich es sonst
dc«, Gerichte ölurgebe

21 E » werde » die gimNer , n » d Tl 'chker
ßcstöeni « lande , die noch nicht in dar ^ ri 'i-
derschaftkbuch eingeschrieben sind , hienril auf
« ef- berr , den nsSstr » Kiuet « ^ als d ^« 37.
dieses « ns die f « berge zu crschkincn , nur fich
« » schreibe, z» lassen ; dir Kehlenden köm- >. n
sich stl »koste« erwarten . Die Meiner weiden
daher »ed « i>en , js danach : u chcx dss ihre
Gescsicn sich au dem Tage cinstil-
lc» . Ions kubirktg . Nltae -c3.

22 ^',srm Mcv -'rs ^ «rssei 'lzu Hornrersiel,
hak » i» c 8 Tatze rsr Rarcint MUchw. r oendes
Leest r » v '»kskfe » .

2z Um erüenDec d . I sied ! ' v G.wch.
Da » heiser Arwengelder r » beleben Wer
darsu Gebrauch meche » kann melde sich bey

de « L '--Lbü ' t?« d«rrstLmerrarsten § . A E ^ kr
24 K - . i : we p prengcr will Laö Hau ? >v ° t

ches von der Wi -iw « Haar »owrhnt wird aui
Dia » rboö « ozutreren verheuern , kickde,'
dazu wollcr : sich grsäMg » de » ihr meld -'g.

2Z Der » ärger vird 0 .astw !rch « n --h,m
Decuai . l m Neustadt wiL mit perwchofti»
und gerichtl Sch>»»li 'g^ ng , dessen an lrn
V . ich -rr . ge da , chsl vcee !bm selbst » . woirrr
werd . nde , anstrnl chr , u : r Haudstu -g « ud>
Wtrchfchöftgae rie I ^ . chrece Äohickausc . « .
am 24 Oil " d . des NLch« >tli »gL 1UH1 . «1
Lcs Lr ^ >e Olmravus Kepiusnug öff : »-chch
«urP - ->scnt>ren . und den fstrerstbicceiidcn Zu-
schisflk 'i laste» . - HslE Schalke

ab Ein H - rrs « - dir ch cheime , O esi und
Kücher Ta -ien « ach 4Srr -ü GroZe ^landes.
im Kirchspiele He>hu >rnchen bei, Ncd " » s
belegen , foü emalcn Rs » . d . I . des Nach
mnee ^ L <z Uhr in Wlch - lm Kimstinbach
Zansi » Krvgyause - u Hooksirvi k>o» Mao
1107 bis dridra 181z öff - mlich verpachtet
werden , « nd sied die d . - ssaih' ze B - dingnii^
gen » Tage » orlre , LeymEigner , Wilhelm
K . Zavftn , espzusrden.

»7 Wer Klotz deutsche Bibüotheck , in
6 B » ndc >! «u cibandcli ! wistrrs ist , mUde
sich im Irttelllgerz Cemrcü ' .

2A D »m d ' esrqes HubNco bade ichhlebvtch
rrtinen woken , daß ich Willens , jn « a-
ldewatischrn Wiss -. nschsfte « Ur°t« irichk zu
gebe« , als!

7 . in der Ge aitkrie nab Mqebra,
» . — — Teiz-ononu ' rrtc e -?c<« linea.
z - - Ltiaonomekcie «'pycrica . Luch

in asten sbng ' « Theilr » der Matl ^ mank.
sowoi r»eer «t setz a ' - praktisch . S . ff . Kröb.

20 Au No >0 . Bcd ' Nf,unFkn , waurach
Eilt Liust m -tzdai-csE '. qkN ' dum See- 0.70. d m

u Kerfime sterIoe y laut de ? in re -mu ' v
subhaßatiom - zu producuenden tzrdpachr-
Eenn « cts Dem 10 . Ka >z rtt '- Z in Grdkeuec
übernlrnsrenen uses nebst -sscbeune rc.
am Tstadri 'ircbi cle » verlcit ' kwerden soll.

a Das nutda,e 4.'ige >ich.7m an d ' esem
chauie cun.t accesti>rti ? , wev n jähil ' ch laich
Etbyachr Contre . tts 'ch

'
l' Kamo» V02 Z E

in ü' vloe an den Hr :r Fvr .>
- meister Iai

'
tz de-

zakst wirb , gehl mit allen Neckten und He >-

rechrigkeiten . so w ' e L' astea ur»:- beschwer,
den sogleich auf den Käufer über-



b. Dar HauS , sowie - irEcheuxr ist noch
dir M«y i3vä versietd ^ . Die Micttzr
greht bit dahin Verkäufer so wie er di« Ab.
gänge dir dahin trägt . Die Gefahr n »d Uri,
ierhaltung der Gebäude ist aber kgkich für
den Käufer.

c . Das Haus cum annexis ist zu rooo vK'
i °r der Brcmdcass,' versichert . In dieses de«
stehende Derhälrnis gegen die Branbcaße
tr >S Käufer sofstt an die LtkUe des Brr«
ka '.ff»rS.

d . Der Kausschillinz wird i » Aslde , die
Pistole zu saus E gerechnet , und zw« in
e Termine » bezahlt ; nernUch um May i8a6
und Nay 1807 mir zwischen iarifeuden Zin¬
sen zu vier pro Cent.

». Der zu dies-« Hause imt dHrn . Au¬
ditor von Linder» und o . A . Protscollistr»
ÄunKenbach g m inschattiichgeb -brrge Lars,
muS vom Käufer nach 'P- aasgabe der in d - m
Subhastationsprotocalle vom 26 April 1792
p ' vto, »

'inten iZedingungcn weiche in ter.
m :»o suboajstacionisp odueirl werden solle»,
gebraucht werde» .

f Käufer tragt sämtliche Depositen und
Subhastalionskosten ohne Aufnahme , und
zahlt innerhalb igTage » »ach dem Verkaufe
'ür Nachsuchun« der Subhestocion , der Asi
signatioar » , ksttversung und Mundation
der Bedingungen und dnen Insertion ins
Wochenblatt , so wie andere austeraerichlliche
Armirhungcn und Auslagen , 5 Pistolen sn
den Asv KnnstenbacV . bey welchem auch
die coucirnirenden Drcumcnte civgcsthen
« erden könnet

rZ Zu Ruar 7 rseyl Kaufmann Die«
derich Jaspers Erben niandgltth betreffend

a DasEizenthuur mit « ltrn basten und
KmecbtiZkeiteu geht ioZIeih s-us vea Kau-
ler -über.

n Das Landist -?ock bis May iZi 1 verbe».
u '. r contikuiri H « !><>»map» ra bis dabin in
seinem CoRtraoe Dis May -. 806 ziehen
Vcrkanter -noch tns Mikthe.

c Die 0 Pt 'at -en , wovon jihrüch ivj rl.
i « Golde Erbh nrrr bezahlt werde « , sind an
Ziuoe Reiners E : b ?ri vererbpachter und wird
davsxbep S^ terb und Drearrderungsfälien
von diesen Erbe « für jedes statt ei »e halbe
Pistole hezah.

d . Der Kaufsch-ilmg wird i» Zjührigrn
Termine » dezshlt , « lk ncmlich Michaely
Itzcrü 18 t-7 , i8c >8 , rind zwar mit zwischen,
laufende« Zinsen zu 4 vra Cent.

e . D -e Lo rca w gen Nachsuchnng Ser
Guöhiistrrrien , Enrmo : ffung der rg dingun-
gcn u . s w vezahlt sanier »Kein , jedoch
mir mit LuSschjus der Achgnatiens - Gedsth.
rrn , mit Pistolen an de» Adv Küsste « ,
bach und zwar 14 Lage »ach geschehenem
Verkaufe.

«9 Boa Andreas Vehrens Dshxes Gel¬
der , sind 62 E sogleich ziukträgig z» be,
legen . Wer hmreichxnde S >ch »lbe >r Hst,
meide sich desfats bey de » Bormund Gcrcke
Eiben , oderbey dem RegierungS Pedellen
Popkcu

z e Am Vtittvoch alS d . s ; Octobrr
w rd bey der Krau Wittwe Hammer,chm -dt
ein -Käst »mental » nd Docal . Cone. rt ge¬
geben Der Anfang ist Abends z Uhr a
P rsohn sch . Aeeumers.

Ki Der Habnkawt Urbsun will sein i»
der Wasserpforistraße liebendes Hass am
sä Oclbr m der Gastwrrths Linz HauS
entweder verksufen oder ans einige Jahre,
Nay 1826anzutrlen verheuer » . Auchwird
er an gedachtem Tage und Orte , ein«» von
Heike Ihnen Bum -Kn Wittwein Pacht ha¬
benden Garte » , verafrerpachten . Dir 8e-
dingxngen zu dem Einem oder ander » , find
einige Lage vorher beyden Ldocate » Lh -n
den zur Einsicht zu bekommen.

Zs H Remmers hat ein Häuslmgshaus,
in Eggelingerloge uebst dahinten liegende»
Gartm , worin eise schöne Putte ; Nai lZoä
axzutteten zu verheuern . Liebhaber könne»
sich auf Hecksi

'sl Hey ihn selbst rlustndc « .
z ; Ede Siddessen , in Sillenstede hat

z Fuder wolgcwsnne » Heu , sogleich zu Ver¬
käufer».

Z4 Johann Aridrich Hellmers zu Zuhau¬
se ' siel hat etliche Tonnen svteS Nalz zu ver¬
kaufen . N'

ebhabtc köneen sich meid«» « nd
accordiren

35 Schisse Joh . v . Re -ken liegt jetzt zu
Ham ' urg in Ladung auf Hockstel , ersucht,
wer noch Game dah -r haben muß , auf ihn
zu ordiniren.

zF Z » einer der besten Gegend dcr Stad



Oldenburg, ist ein fast « « , ttbistrrGnsthof,
Vrauhantz , SiranteweinSbrennerep «mV
Stall zu verkaufen , aend kann gleich « ach
den Betkauf augekreren werden Liebha-
der können dm « Porrofteie Brise bcpm
Buchdrucker Stalling in Olbenbnrg Nach-
i jcht erhalt»» .

^7 t» b »e -rd den sämtlichen Gchmi« '
deamtsmriflerbekannt , gemacht daß zur Be'
streuung dnngendec Ausgabe eine Anlage
zu zE v . unsere Msrgenspcache i« der G >lde
ist erkannt worden : welche halb um Mar¬
tini, und tza .L «m Lichtmeße , bep den buch/
haltenden Cüeunann I . H . Herenh ent-
richtet werden muß . Auch diejenigen wel¬
che oa- GiIdegelS nicht bezahl» haben müssen
solches ohne lLnstanr entrichte« » eil sonst
gerichtliche Hülse gesucht werde» muß.

;3 F Fo . kertsatS Vormund über Z. A.
Reelf« Kinder hat so E Zinslich zubele-
gra - Wer G . brach davon machen kan» melde
sich bey ihm zum Nord - » .

Lp Der »elwittweke Fr Cammerregi-
straio , in Cordes ist willen einen Frauenkic-
chenfitz, in der Mitrelreihe zeZen Süden,
welchen fie selbst betrit auf nächstenMay zu
v -rheuera ; Liebhaber woüe» sich desfallt
nächstens bey ihr me he» .

40 Z . D - Roodeist gesonnen seines von
sei » weyl . Schwiegervater ererbtes , lnSil-
lrnstädrr K -rchpiel stehendes HauS klein Bra.
kel genannt mir Lcpfcl und Kohlgarten u«d
plus minus Z Matten gut Land »ebst
3 Kühe freie Wcyds daselbst im Wobr
auf Way iZ 6 anzuttetcn auf 4 oder 6
Habe zu verheure » . lctebhaber könne« sich
am Eonnabend den aü dieses in I . C-
Heimenchs Hause einfinde » und vccordiren.
2k- ch will derselbe alsdann benantesHaust

nebst Garrensrüchte um sogleich z « beziehen,
für « inen billige« Preist verheuern.

4l Ich habe pl . m . einen Rasten
mir z Lenrnt r nerre Typen oder Buch¬

stabe in Hamburg stehen, die hiei
her müssen ; auch habe , bt - 4 Lenk,
ner abgenutzte , die dorren wieder hin
sollen , um diesen liVinter , umges
goßcn zu werden ; Sollte Gelegen¬
heit durch sin Schiffer sein , so er¬
suche den Schiffer sich an mich zu
wenden . Jever.

I . Hinrich Ludolph Borgtest.
LerledunKSanzeige.

Unsere Verlobung , machen wir unser»
Verwandten , strenuden ur bekannt ; wir
rarpsehken uns gchorsamst und ditttn um
fernere Gunst . Lettens und Waddewar¬
den den 17. Oct. i8v § .

Hilcke Marie Thadea Ion Friedrich
Sanders.

Todes » Anjtig« ,
Mit inniger Behmukh zeige ich meine»

Verwandten und Freunden hierdurch erge,
bellst an , vast a» l ; . d M Abends halb -
Uhr meines Schwiegersohnes , P ter Hit.
lernS Neppe » . König ! Preußische » Pach¬
ter« auf den Earolmengroden . Kind , ein
liebes gesundes Mädchen , Namens Tete
Nargrelh , dessen Geburtstag am ic>. Apr.
d I der nach einer glücklichen Entbindung
der unerwartet plötzlich « Todestag seiner
Mutter , meiner geliebten Tochter , wa»
und welches mir den schmerzhaften Verlust
derselben vergessend mache » foLc«, bei mir
« llhier , nachdem cS acht Tage lang unter
vielen Zoämptcn an der Zahukran' heit sehr
gelitten , verßorlxn ist. U -berzeugt . vast
ße bey diesem mir aufS veue getroffene»
traurigen Verluste Mikleiden mit mir haben
werden , verbitte ich mir alle Beileidsbezeu¬
gungen . Guddens i« WaddewarderKiich-
spiele denrv . Ottrvr ttzoz.

Hans Albert von Lhünen Witlw«.



i ; ,i ^ . '

: k 7 7-

LL>̂ -

»« » üch' « 7̂ ..
-Z4 ? H L

G
^'

^Or» - W

!LÄ ^ . 77 , > ^
-?.jr « 7 ^

^

77P 7M - . i ^̂ . -.

<7 7 7',1 ; . , , .' ^ ^
^ 77 >'! r .. 777 - ^ . 7
A V, 7 : ^ 7. . ,. 7

. < .-.7». ^ '^ '

, 7

,« »? .<!: '-?' « - ch»? !^ S - NK 7l
. . . .7; ' ; !- ; . ^ , :-

r " ^ «K ^ 7

777- 7 »

F7sx Gch-
^ i :

7j
> M^ Ä!,7v

7 .
.:

- . .
..

7 ..
. ..

. ..
.

- _
i' i

O
'»

^
..

..
.—

-
.

: .
^

-
^.

.̂
.

>-
lt

1-
,,

, ,
.f,

,^
»N

,^
i »

' E
' 1' W

r >«
«I>1


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

